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Freitag

Die Kaiſerreiſe
Es liegen uns heute die folgenden telegraphiſchen Nach

richten vor
Petersburg 25 Juli Dem Graſhdanin zufolge war die

erahichiedang des Kaiſers Wilhelm und des Prinzen Heinrich
von dem Kaiſer Alexander und der Kaiſerin eine ſehr herzliche
Die Kaiſer umarmten und z einander wehrexe male Am
Geleite nahmen ſämmtliche Mitglieder des kaiſerlichen Hauſes

Se eſtät der Kaiſer Wilhelm ſchenkte dem Hofmeiſter
Daſchkow ſeine Büſte und auch den anderen

Hofwürdenträgern Geſchenke oder Orden

Stockholm 25 Juli Sr Majeſtät dem Kaiſer Wilhelm
werden während ſeiner Anweſenheit am hieſigen Hofe attachirt
werden Der Generallieutenant Frhr v Leijonhufwud der
Oberſtlieutenant Gadde und der Genexalſtabskapitän Bildt Zur
Dienſtleiſtung bei Sr K Hoheit dem Prinzen Heinrich ſind der
Commandeur Peron und der Lieutenant Juel kommandirt
Die Vorbereitungen zu dem Empfang Kaiſer Wilhelms werden
eifrig betrieben Das kaiſerlich deutſche Geſchwader kommt um
5 Uhr morgens früh bei der Jnſel Sandhamm an und erfolgt
die Ankunft in Stockholm um 12 Uhr mittags

Kopenhagen 25 Juli Der König von Dänemark fährt
am Sonnabend nachmittag Sr Majeſtät dem Kaiſer Wilhelm
mit einem däniſchen Geſchwader entgegen und trifft mit ſeinem
hohen Gaſt am Abend in Kopenhagen ein Während des Aufent
haltes des Kaiſers überſiedelt der däniſche Hof von Schloß
Bernſtorff nach dem hieſigen Schloß Amalienborg wo auch Kaiſer
Wilhelm Abſteigequartier nimmt Allerhöchſtderſelbe verbleibt
hier bis Montag Es findet u g ein Feſtmahl und ein Beſuch
der internationalen Ausſtellung ſtatt

Zur Ergänzung unſerer geſtrigen telegraphiſchen Nachrichtenlaſſen wir noch die folgenden brieflichen Mittheilungen unſeres

Berichterſtatters folgen
1d Peterhof 23 Juli Die Kaiſertage nähern ſich ihrem

Ende und n der e e den Glanzpunkten derſelben Während Se Majeſtät der Kaiſer und König
vormittags dem orthodoxen Gottesdienſte mit der geſammten
Kaiſerlichen Familie beigewohnt hatte ſollte dem urſprünglichen
Programme gemäß ein Ausflug zur See an Bord der Hohen
zollern unternommen werden woſelbſt man das Dejeuner ein
zunehmen gedachte Das Frühſtück fand jedoch im Schloſſe ſtatt
und ebenſo waren die von den Koſacken auszuführenden Reiter
kunſtſtücke die Dſhigitowka abbeſtellt und auf heute im Truppen
lager zu Krasnoje Sſelo beſtellt worden Kaiſer Wilhelm be
nutzte aber die Zeit nach dem Frühſtück bis gegen 4 Uhr
Spazierfahrt mit dem Großfürſten und der Großfürſtin Michael
dem Jüngeren und erledigte nach der Rückkehr von derſelben
mehrere Staotsgeſchäfte Gegen 5 Uhr hielt Graf Herbert Bis
marck Vortrag wie denn überhaupt des Kaiſers und KönigsMajeſtät ſich Jier regelmäßig mit der Erledigung von Regierungs
Angelegenheiten beſchäftigen Nach und nach fuhren dann die
hohen zum Feſtmahl geladenen Gäſte vor und erwarteten die
Ankunft des Czaren und deſſen erlauchter Gemahlin Weithin
ſchallkende Hurrahrufe verkündeten gegen 6 i Uhr das Nahen
des Kaiſers Alexander III Allerhöchſtwelcher in einem zwei
ſpännigen Wagen mit dem Großfürſten Throufolger beide in
ruſſiſcher Uniform mit dem breiten Bande des Schwarzen Adler
Ordens vorfuhr und dem in wenigen Minuten die Kaiſerin mit
dem zweitälteſten Großfürſten welcher preußiſche Uniform trug und
das Banddes Schwarzen AdlerOrdens ebenfalls angelegthatte folgte
Die hohe Frau trug eine koſtbare Robe von weißer Seide und ein
wundervolles Diadem und Kollier von Diamanten Das Galadiner
nahm gegen 7 Uhr ſeinen Anfang und fand im obexen roth
dekorirten Prunkſaale des linken Schloßflügels ſtatt Die maleriſchen

oldgeſtickten ſcharlachrothen Livréen der unzähligen Lakaien die
Pagen heute nicht in großer Gala und die zahlreichen
übrigen Hofbeamten in ihren glänzenden Uniformen lieferten ein
wirkungsvolles Geſammtbild Neben dem reichen Menu nahm
auch das muſikaliſche Programm welches von der kaiſerlichen
Hofkapelle unter Leitung des kaiſerlichen Hofkapellmeiſters Fliege
ausgeführt wurde einen hervorragenden Platz ein wurde mit be
kannter Vollendung vorgetragen und wies folgende Nummern
auf 1 Kaiſermarſch von Wagner 2 Präludium zum Chor der
Engel aus der Oper Mephiſtopheles 3 Walzer Wellen und
Wogen von Strauß 4 Fackeltanz von Meyerbeer 5 Polniſcher
aus der lyriſchen Oper Eugen von Onegin von Czeikowski 6 Erſte
Scene äus der Oper Othello von Verdi Das Mahl bei
welchem der Kaiſer und König zur Linken der Kaiſerin ſaß währte
bis kurz vor 9 Uhr und erſt wenige Minuten nach 9 Uhr fuhren
der Kaiſer Alexander nebſt hoher Gemahlin die Großfürſten und
Großfürſtinnen ſowie die Damen und Herren des Kaiſerlichen
Hofes zurück um ſich zur Parkfahrt zu rüſten während Kaiſer

Erwin Falt
Roman in drei Bänden

Von M Gerhardt
Fortſetzung

Einige Wochen nach dieſer Begegnung der beiden Männer
ſtand Gerda ein Zeitungsblatt in ver Hand am Fenſter ihres
Zimmers Die Wohnung in einer der freundlich eleganten
Thiergartenſtraßen gelegen hatte ein Gärtchen vor der Thür
und eine Einrichtung vom beſten vornehmen Geſchmack Gerda
trug Straßentoilette obgleich es früh am Tage war Noch
ehe der Frühling dem Geſellſchaftstreiben ein Ende machte
hatte ſie ſich davon zurückgezogen Sie hatte es noch leerer
und unergiebiger gefunden als ſie erwartet der Verſuch hier
Beſchäftigung für ihren ruheloſen Geiſt zu finden war als
fehlgeſchlagen zu betrachten Jndeß wollte ſie nicht umſonſt in
der Hauptſtadt leben Sie benutzte alle ihre Bildungsmittel
ſtudirte die Kunſtſammlungen mit eingehendem Fleiß ſuchtedie Bekanntſchaft von Künſtiern und Schriftſtellern und folgte

in den Zeitungen und auf der Zuhörertribüne mit Eifer den
Verhandlungen des Reichstags Für dieſen hatte ſie ſich heute
gerüſtet ſtand jedoch jetzt das Auge auf eine Notiz der Zeitung
geheftet während ihre Wangen ſich rötheten Endlich faltete
ſie das Blatt zuſammen durchſchritt das Nebenzimmer klopfte
an eine Thür und trat ein ohne das Herein ab,uwarten

Verzeih wenn ich dich ſtöre, ſagke ſie zu ihrem Mann
der neben dem kniſterndern Kaminfeuer die Füße mit einem
Shawl bedeckt mit einem Buch in den Händen in einem be
quemen Seſſel ruhte und bei ihrem Eintritt leicht auffuhr

Jch leſe hier ſoeben daß die Staatsanwaltſchaft in einem ge
wiſſen Artikel einer Zeitung eine Beleidigung des Miniſteriums
gefunden hat und daß einer ihrer Redacteure Doktor Falk
deshalb in Anklageſtand verſetzt iſt

Hilbert ließ ſein Buch ſinken ſtrich über Stirn und Augen
und richtete ſich halb auf Jch habe die Zeitung heute noch
nicht geleſen, ſagte er abgeſpannt
Gerda trat zu ihm und zeigte ihm die Stelle Jſt das

nicht dein Artikel Walther Soviel ich dovon verſtebe kann

Halle
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m W 7Jr TWilhelm und Prinz Heinrich von ßen ſich auf kurze Zeit inerdieſem Tage 77 die Ko anten der einzelnen Schiffe des
vor Kronſtadt den deutſchen a Einladungen
h waxen m r r Admirxal ere Herren trugen berei e äußerſt geſchmackvo

deutſche MaxineGalaUniform
14 Peterhof 23 Juli bevor das Galadiner im Schloſelbſt et Ende eidete ſich der J weit aus

gedehnte Park in jene feenhafte Beleuchtung die weltberühmt iſt
und kaum von einer Feder beſchrieben wer kann o ſoll

Vonrn e W eiten ewir es w eine flüchtige liefernichen Waſſerkünſten iſt früher bereitsWe die Schleuſenden mannichfachen eworden ethan undſprochen worden e aufqetb e
Seiten ſich je 2 viele

entſendeten ihre Waſſerſtrahlen zu dem
Waſſerbecken zu deſſen beiden h je 2

eter hohe mit Jlluminationsgläſern verſehene und je mit einem
Rieſenſtern gekrönte Pyramiden erhoben die am Ende durch einen
Hintergrund geſchloſſen wurden welcher auf einem eigens zu
dieſem Zwecke erbauten Gerüſt ein koloſſales W verſchlungen mit
einem R Wilhelm Rex und darunter eine II zeigte Dieſer
Namenszug des deutſchen Kaiſers und Königs war durch eine
große Königskrone gekrönt aus glänzendem Metall hergeſtellt und
elektriſch erleuchtet Die Blumenparterres glänzten in zahlloſen
kleineren Leuchtkörpern die Hecken Bosquets Pavillons Veranden
Tempel u ſ w zeigten deren größere in den verſchiedenſten

arben ſodaß man ſich in eine Märchenwelt verſetzt glaubte
n den Rieſenbäumen hingen harmoniſch aneinanderdergereiht

buntfarbige Lampions und Laternen die großartigen Kaskaden

2

Fontänen und Waſſerfälle waren durch bengaliſche Be
leuchtung und Einrahmung mit weißen rothen un
grünen Jlluminationskörpern erhellt ſodaß man ver
wundert aufblickte zu all dieſen feenhaften Herrlichkeiten
Vor dem Mittelportal des kaiſerlichen Schloſſes der Wohnung
des Kaiſers und Königs Wilhelm waren vier elektriſche Kugel
lampen angebracht worden die den Platz weithin tageshell
erleuchteten während zu beiden Seiten aller Parkwege große
Pfähle von 15 zu 15 Schritten ſich befanden an denen zahlreiche
Jlluminationsgläſer ſtrahlten Alle dieſe herrlichen Beleuchtungs
arten wurden aber dennoch in den Schatten geſtellt und das
will gewiß viel ſagen von der Jllumination des im Parke am
Strande des finniſchen Meerbuſens gelegenen Schloſſes Mon
r Gewährte ſchon die Art und Weiſe der Jllumination

es Schloſſes ſelbſt einen wunderbaren Anblick ſo war der des
kleinen abgegrenzten Gartens deſſelben geradezu ein über
wältigender Waren wir in das Reich der Träume verſetzt
Schien es überhaupt denkbar daß hier Menſchenhände eine ſolche
märchenhafte Beleuchtung hervorgebracht und daß nicht unſicht
bare Geiſter dieſelbe hervorgezaubert hatten Wie könnte eine

eder den Eindruck ſchildern den der Anblick dieſes förmlichen
Feenreichs auf jeden Beſchauer machen mußte Jeder Verſuch
einer Beſchreibung würde ja doch nur Stückwerk bleiben Sehen
wir daher von einem ſolchen ab und wenden wir uns der Park
fahrt der Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften zu Donnernde
Hurrahrufe durchdringen die Luft Das iſt das Zeichen daß
die Kaiſerliche Familie mit Jhrem erlauchten Gaſte die Parkfahrtangetreten hat Jn den Wegen den der kaiſerliche Wagenzug
paſſiren muß ſteht die Menge Kopf an Kopf dieſelben gleichſam
einrahmend in ſechs und mehr Gliedern zu beiden Seiten dicht
r Das Hurrah erſchallt näher und endlich ganz nahe
Aber kein eigentlicher durch viele Equipagen gebildeter Wagenzug
iſt es der ſich unſerem Auge darbietet ſondern eine achtzehn
fitzige Char banc auf welcher die Kaiſerin mit dem deutſchen
Kaiſer und dem Prinzen Heinrich dann der Czar die Großfürſten
und Großfürſtinnen Platz genommen ein wenn man ſo ſagen
darf echter Familienwagen mit 18 Perſonen dicht beſetzt
mit 6 herrlichen von ruſſiſchen Poſtillonen in Gala Uniform ge
rittenen Pferden beſpannt zieht an uns unter dem brauſenden
Jubel der Menge vorüber dem Schloſſe Mon plaisir zu von
wo aus das prachtvolle für den heutigen Tag arrangirte Feuer
werk auf dem finniſchen Meerbuſen in Augenſchein genommen und
zugleich der Thee für die hohen Herrſchaften gereicht werden ſoll

Lehrere Feuerwerksſchiffe liegen auf der Meeresfläche Da blitzt
es auf und nun beginnt ein pyrotechniſches Schauſpiel wie es
ſich nur ſelten dem Auge darbietet Ganze Garben von römiſchen
Lichtern und Raketen ſchießen in die Luft dazwiſchen Pots à feu
mit ſogenannten Jrrlichtern die ins Meer fallen untertauchen
und brennend wieder hervorkommen an den verſchiedenſten
Stellen Dazwiſchen wunderbare Frontſtücke Meiſterwerke der
Feuerwerkskunſt r in Brillantfeuer die Namenszüge des
deutſchen Kaiſers und der deutſchen Kaiſerin umgeben von
Eichenlaub und Roſen durch grünes und rothes Feuer hergeſtellt
r Genug es war ein Feſt wie ein ähnliches wohl nur

elten wiederkehrt und daß daſſelbe in ſo großartiger Weiſe zu
Ehren des deutſchen Kaiſers arrangirt wurde das dürfte jedes

es kein anderer ſein

deutſche Herz mit wahrer Genugthuung erfüllen Kurz vor

Hilbert las die Notiz und gab ſeiner Frau das Blatt zurück
Wohl möglich ſagte er gleichgiltig ſtand auf warf den

Shawl auf den Tiſch und ſah nach der Uhr Du willſt aus
S Es iſt Zeit daß auch ich mich ankleide Dies frühe

olleg ruinirt mich für den ganzen Tag
Er legte mit dem Ausdruck des Leidens die Hand auf den

Scheitel Jmmer Kopfweh du Armer, ſagte Gerda mit
leidig Du ſollteſt nicht ſo ſpät arbeiten Walther Du ſtürmſt
unvernünftig auf deine Geſundheit ein Ein Licht das man
an beiden Enden brennt iſt raſch verbraucht

Er zuckte die Achſel Die Kräfte eines halben Menſchen
lebens hat es gekoſtet die Höhe zu erklimmen auf der ich
ſtehe Kann ich mich hier nicht behaupten ſo habe ich umſonſt
gelebt Und dieſer zweite Theil meiner Aufgabe iſt ſchwieriger
als der erſte Uebrigens gehſt du ſelten vor mir zur Ruh
und ſtehſt früher auf

Du haſt aber nicht meine robuſten Nerven Jch muß müde
ſein um ſchlafen zu können
Hilbert ſeufzte und ließ einen Blick voll Bewunderung und

7 Art Neid über die kräftige blühende Geſtalt ſeiner Gattin
gleiten

Wie ſoll ich es verſtehen Walther daß Falk deiner Schrift
wegen angeklagt iſt begann ſie nach einer Pauſe wieder

Sagte jch dir nicht daß er den Chefredacteur vertrat zur
Zeit als die beiden Artikel herauskamen

Nein
So habe ich es vergeſſen
Du hatteſt dich nicht genannt und man hält ſich an ihn,

vervollſtändigte Gerda Sobald du hervortrittſt wird man
ſich an dich halten

Sobald ich hervortrete wie meinſt du das
Hilbert reizbar Die Redaktion iſt
allen Umſtänden Und in dieſem
ſtimmte Verpflichtungen gebunden

Gerda hatte die Zeitung ganz und ſehr feſt zuſammengefaltet
Wer hätte gedacht daß dein muthiges Vorgehen auf das ich
ſtolz war ſolch unangenehme Folgen nach ſich ziehen c

nd doch gilt es jetzt deinen Worten durch das Gewicht de
Perſönlichkeit erſt den rechten Nachdruck zu geben wirſt

entgegnete
verantwortlich unter

all noch durch ganz be

1 Beilage zu Nr 174 der SagleZeitung
ie höchſter

Ausſtrömung aus dem Erd Jrallgemein die Aufmerkſamkeit lebhaft in Anſpruch uahm
unverantwortlich geweſen wenn nicht auch die Bergbehörden die
Behauptungen des Herrn
gezo

du la großeni werden könnten Es haben aber vielmeht ſor
tige

Temperatur un und esErgebniſſe dieſer r mit den Falb ſchen Schla
Vorherſagungen in Vergleich geſtell

neuen Theorie ein de un
Zeit von Oktober 1886 bisProphezeiungen vor
Auftrieb der unterirdiſchen Gaſe ſtattfinden welcher am 26 Okt

Maximum erreichen und Schlagwetter
d ſollte

25 Oktober ſtieg der Luftdruck auf 764 mm und blieb bis Ende
des Monats auf dieſer Höhe
und ohne weſentliche e Wetterproben ergaben nur
geringe Abweichungen von der Norr t r
6 bis 8 Februar 1887 ſollten Gewitter mit ſehr ſtarker Gas
Ausſtrömung ſtattfinden Von Anfang Februar bis über den 20

27 Juli 1888
auf und verließen dasd

reizen on plaisir deutſche Kaiſer direkt

ine a in e S t Lewo e übernachten und den größten il des heutiim Kreiſe ſeines Wyborgſchen nete zu ehe
a

Deutſches Reich

M Berlin 24 Juli Es iſt ſchon eine
trichen ſeit die von Rudolf Falb in L

rxie über den Einfluß der MJnnern bekannt wurde und
Es wäre

e
tten a wenn die en R a Diei hentet berbeigefuhrten Uncittägfale

und regelmäßige Beobachtungen über Barometerſtandß Luftbewegung ne ſind die
wetter

t worden Dieſer Vergleich
at nach einem Hericht der von der mit Beobachtungen betrauten
eche Shamrock bei Herne erſtattet worden für den Werth der

ünſtiges Urtheil ergeben Für die
ktober 1887 lagen ſechs ſolcher

1 Vom 24 bis 31 Oktober 1886 ſollte ein

zur Folge habenn SDie wirkliche Beobachtung hat ergebe om 13 bis
Die Witterung war ganz normal

nal Ausſtrömung 2 Vom

inaus zeigte ſich dagegen ſehr hoher Barometerſtand dere 7 ſein Maximum von 776 mm den höchſten Stand der

Jahre 1886 und 1887 erreichte Stets heiterer Himmel
ſcharfer Nordoſtwind mit einer Temperatur meiſt unter 0 Grad
Luftproben ergaben eine ſehr geringe Menge Grubengas
3 Zweite JuniWoche Angebliche Vorausſagung der Hibernia
Exploſion Thatſächlich war vom 4 bis Ende Juni ſtets heiterer
r mit Oſtluft und hohem Barometerſtande alſo geringe

usſtrömung von Schlagwettern 4 Falb prophezeite für den
17 Sept 1887 ſtarke Hochfluth Prof Wiggins in Kanada be
rechnete für dieſen Tag den größten Sturm des Jahrhunderts
Vom 14 bis 20 Sept wurde dagegen hoher Barometerſtand
beobachtet vorwiegend Oſtluft mit ausgeſprochen ruhiger Wit
terung 5 Für den 2 Okt 1887 war ein weiterer kritiſcher Tag
jedoch ſchwächer angekündigt Vom 30 Sept bis 4 Okt zeigte
ſich dagegen ſteigender Barometerſtand ohne abnorme Witterun
6 Der 16 Okt ſollte wieder ein kritiſcher Tag mit heftigen Er
erſchütterungen ſein Vom 11 bis 17 Okt ſtieg das Barometer
regelmäßig vorwiegend Nordoſtluft ohne beſondere Niederſchläge
Eine Wetterprobe vom 17 Okt ergab eine unter dem allgemeinen
Durchſchnitt bleibende Menge Grubengas Unter den von
Falb von Anfang Oktober 1886 bis Ende 1887 als kritiſch be
zeichneten Tagen hat ſich alſo kein einziger als auch nur irgendwie gefahrbroßend beſtätigt Selbſt jeder Laie fügt der

hinzu wird dies Ergebniß ganz natürlich finden Man braucht
nur die täglichen Beobachtungen und Berichte der Deutſchen
Wetterwarte in Hamburg zu verfolgen um den Werth der
Falb ſchen Schlagwetter Vorherſagungen zu erkennen Während
heute in Stockholm ein barometriſches Maximum liegt zeigt ſich
in Neapel eine bedeutende Luftdepreſſion oder im Jnnern von
Rußland herrſcht ein niedriger Luftdruck während zu gleicher
Zeit in Nordamerika hoher Barometerſtand auftritt

Jn ihren diesjährigen r haben wiederum
verſchiedene Berufsgenoſſenſchaften den Erlaß von Unfall
verhütungsvorſchriften beſchloſſen und Entwürfe dazu
die bekanntlich nach S 78 des r vom
6 Juli 1884 der Genehmigung des Reichs Verſicherungs
amtes bedürfen angenommen Wenn einzelne Berufsgenoſſen
ſchaften allerdings wird man dabei nur von verſchwindenden
Ausnahmen reden dürfen vorläufig noch davon abſehen
dem Reichs Verſicherungsamt ſolche Vorſchriften zur Ge
nehmigung zu unterbreiten ſo iſt damit durchaus nicht
daß ſie dieſes Feld ihrer Thätigkeit überhaupt nicht anbauen
Von der Glas Berufsgenoſſenſchaft iſt uns r be
kannt daß ſie ſchon lange ihren Mitgliedern die Einführun
der verſchiedenſten Schutzmaßregeln empfohlen hat und da

nicht umhin können dich zu nennen da deine Schrift an
gegriffen wird nicht wahr

Jch weiß nicht was du willſt Gerda, verſetzte der Gelehrte
in überaus übler Laune Mit was für überſpannten Be
griffen trägſt du dich Jch ſoll aus meiner guri ca zogen
heit heraustreten meinen Namen auf den Markt ſchleppen in
den Zeitungen der Kritik des Pöbels preisgeben meine Stellung
aufs Spiel ſetzen warum weshalb

Um zu beweiſen daß deine e Ueberzeugung dir
höher ſteht als die Rückſicht auf dein Wohlbefinden um
nicht Verdienſt und Gefahr deines Thuns andern zu über
laſſen

Du biſt ſehr gütig, erwiderte Hilbert bitter Du wünſchalſo ich ſoll vor Gericht e auf der Bank der g
geklagten ſitzen mich verhören von einem rohen Pöbel begaffen
laſſen Du weißt wohl daß mich das krank machen würde

Gerda preßte die Lippe zwiſchen die Zähne Und Falk
fragte ſie Falk darf verhört begafft werden um deinet
willen Und wie wenn er verurtheilt wird

Er iſt Journaliſt Dergleichen gehört zu ſeinem Metier
Gerda ſtieg das Blut ins Geſicht Du meinſt ſein Ehr

und Zartgefühl iſt durch ſeinen Beruf derartig abgeſtumpft
egen Eindrücke die du unerträglich findeſt daß er ſie an deiner
ſtelle auf ſich nehmen kann ohne beſonders darunter zu

leiden, verſetzte ſie mit Schärfe Und dennoch vertrauſt du
ſeinem Ehr und Zartgefühl und mehr noch ſeiner Opfer
willigkeit deinen guten Namen an

Handelte es ſich nicht um Falk ſo würde es dir ſchwerlich
einfallen die Sache ſo u nehmen, erwiderte Hilbertmit Sarkasmus Du haſt 3 noch nie davon gehört daß

der Journaliſt heute für eine Frage der hohen Politik und
morgen für ein faules Börſenmanöver ſeine Lanze bricht
natürlich unbeſchadet ſeines Ehr und Zartgefühls Uebrigens
iſt noch von keiner Verurtheilung die Rede en wir dies
Geſpräch abbrechen

Nein, verſetzte Gerda tief erblaſſend mit r
Stimme Handelte es nicht um Falk ſo läge der Fall
in der That anders Willſt du daß ich einem anne den
ich ſchwer beleidigt habe zu Dank ichtet ſein ſollJch wünſche du eine Sache mle drei tellſt an der
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dieſe letzteren auch in ſolchem Grade in den einzelnen Bee leh hndhee werden daß ſich keiner der bisher ein
getretenen Unfälle direkt auf eine Unterlaſſung der Einführung
zurückführen ließe Wenn alſo hin und wieder eine Berufs
genoſſenſchaft noch keine vom ReichsVerſicherungsamte ge
nehmigten Unfallverhütungsvorſchriften beſitzt ſo darf man
daraus noch nicht ſchließen daß ſie auf dieſem Gebiete nichts
gethan Jm großen und ganzen aber wird man auch jetzt ſchon
ſagen dürfen daß bei Eröffnung der im Jahre 1889 zu Berlin
eplanten Ausſtellung für das Unfallverhütungsweſen dieSerufsgenoſſenſchaften mit verſchwindenden Ausnahmen die

im S 78 des zitirten Geſetzes in Ausſicht genommenen Vor
ſchriften beſitzen werden

Die Nachricht der römiſchen Zeitung Squilla der Papſt
beabſichtige dem Fürſtbiſchof De Kopp den Kardinalspurpur

verleihen wird nach der Schleſ Ztg an beſtunterrichteter
telle in Breslau geradezu widerſprochen

München 25 Juli eute nachmittag trafen zu der1907 ren Jubelfeier des Königs Ludwig der Ober
bürgermeiſter und die Deputation der Stadt Athen ein und wurden
am Bahnhofe von den Gemeindebehörden empfangen Der Ober
bürgermeiſter gab in ſeiner deutſch gehaltenen Anſprache der
Sympathie Griechenlands für den unvergeßlichen kunſtliebenden
König Litdwig Ausdruck welcher Unſterbliches für Griechenland

ewirkt habe Der Redner ſchloß mit einem Hoch auf das Haus
Wittelsbach und Baiern Der Erſte Bürgermeiſter Münchens
D v Widenmayer dankte der hieſige Archimandrit begrüßte die
Gäſte in griechiſcher Sprache

Kiel 25 Juli Bei der heutigen Bürgermeiſterwahl
wurde LandesRath Fuß mit 1010 Stimmen gewählt Ober
bürgermeiſter Fürbringer Emden erhielt 534 Stimmen Ober
bürgermeiſter Brachmann Bromberg 292 Stimmen

a Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
O Berlin 25 Juli Heute iſt das 2 Heft der Mit

theilungen aus den Deutſchen Schutzgebieten zur
Ausgabe gelangt welche auf Veranlaſſung des Auswärtigen
Amts vom Frhrn v Danckelmann herausgegeben werden
Das Heft zeichnet ſich nicht nur durch reichen Stoff aus ſondern
enthält auch eine Anzahl von Abbildungen darunter zwei photo
graphiſche Aufnahmen und eine Karte des Kamerungebietes die
beſondere Aufmerkſamkeit verdient Der Jnhalt des Heftes um
faßt außer einer kleinen Nottz über die Expedition v Frangois
in das Togogebiet eine Ueberſicht der im Schutzgebiet von
Kamerun im Laufe der Jahre 1885 und 1886 von ſeiten der
deutſchen Reichsregierung veranlaßten Unterſuchungsreiſen
die Reiſe des Kanzlers v Puttkamer durch das Bakwiri
gebiet Berichte über die Expedition des D E Zintgraff
von dieſem ſowohl als vom Premier Lieutenant Zeuner
Spuren vulkaniſcher Erſcheinungen am Kamerungebirge vom
Gouvernements Sekretär Schran Botaniſches aus dem Groß
Batanga Gebiet vom Botaniker Braun Bodeuverhältniſſe
der Groß Batanga Küſte vom Prem Lieut Kund Bericht über
die geologiſchen Ergebniſſe der Batanga Expedition von
Dr C Weißenborn und endlich einen längeren intereſſanten
Aufſatz des früheren Reichskommiſſar Konſul Dr Knappe
Religiöſe Anſchauungen der Marſchall Jnſulaner Aus dem
reichen und anziehenden Materiale welches auch viele beachtens
werthe und anregende örtliche Schilderungen enthält ſollen nur
die nicht gering anzuſchlagenden geographiſchen Neuerungen wie
ſie ſich namentlich auf der beigegebenen Karte ſichtbar darſtellen
hervorgehoben werden Zunächſt iſt das Rio del Rey Delta
nebſt der Hydrographie des Hinterlandes in einer unzweifelhaft
endgiltigen Weiſe feſtgeſtellt Auf die Erforſchung des Deltas hatte

der Gouverneur Frhr v Soden ſchon ſeine Bemühungen
gerichtet er wurde darin unterſtützt von der kaiferlichen Marine

aller Unterſuchungen ſtellt das unter dem Namen Rio
del Rey bekannte Gebiet die Mündung verſchiedener durch delta
artige Verzweigungen zuſammenhängender Flüſſe dar von denen
der öſtliche nahe am Kamerungebirge mündende Memé oder
Ndobe Kriek iſt deſſen Mündung auf den Karten bisher den
Namen Rumbi führte Die Jdentität des Memé mit dem Ndobe
erſcheint nach den Reiſen des Dr Zintgraff und der Schweden
Waldau und Knutſon unzweifelhaft Aus den Berichten
des Dr Zintgraff iſt ein Ausflug hervorzuheben den er vonſeiner Barombiſtation am Elefantenſee längs des Mungo etwa
60 km nach Norden in des Batomland machte Die Landſchaft

ewinnt dort ein anderes Ausſehen der Wald wird ſtellenweiſe
ehr licht und nach Ausſagen der Eingeborenen ſoll einige Tage

reiſen weiter von Batom ſich Grasland einſtellen Danach ſcheint
es auch P Zintgraff wie kurz vorher der Kund ſchen Expedition
gelungen zu ſein das Urwaldgebiet der Küſtenregionen zu über
ſchreiten und ſich dem Savannengebiet des Sudan zu nähern

X c
du nicht betheiligt biſt und nicht betheiligt ſein ſollſt, erwiderte
Hilbert gereizt

Beſiehl mir in allen anderen Dingen blinden und ſtummen
Gehorſam nur in dieſem nicht rief Gerda aufgeregt

Walther ich beſchwöre dich bedenke deine und meine Ehre
Du kannſt du wirſt nicht ſchweigen

Was meine Ehre gebietet darüber bedarf ich hoffentlich
keiner Belehrung, entgegnete er mit nervös bebenden Lippen

Und jetzt genug davon
Du wirſt nicht ſchweigen wiederholte Gerda flehend

Verſprich mir daß du nicht ſchweigen wirſt
Hilbert wandte ſich ab

Du hörſt mich nicht Und wenn es zu einer Verurtheilung
kommt auch dann willſt du in deiner feigen Anonymität ver
harren rief Gerda außer ſich

Jch wünſche dieſem Geſpräch ein Ende gemacht ſagte

todtenbleich zu ſeiner Frau umwendend

re So n 29 i errrns i Nur eines zur Verurtheilung und du ſchweigſtwerde ich reden Priza 10
Thue es, erwiderte er mit tiefer Bitterkeit So wird

alle Welt erfahren wie wir mit einander ſtehen Ich ſelbſt
kann mir nach dieſer Unterredung darüber zum Glück keine
Jlluſionen mehr machen

Es vergingen zwei Monate bis Erwin s Prozeß zur Ver
handlung kam Aus Rückſicht auf ihren Mann und aus Scheu
von dem r geſehen zu werden ſtand Gerda von dem
brennenden Wunſch ab der Gerichtsverhandlung als Zuſchauerin
beizuwohnen folgte ihr aber in der Zeitung mit leidenſchaft
lichem Antheil Trotz einer glänzenden und eindrucksvollen

theidigung erfolgte die Verurtheilung des Angeklagten zu
ſechswöchiger Haftſtrafe

So war alſo der Fall eingetreten an welchen ſie in jener
edung mit ihrem Gatten der 7 über dieſen Gegen S

ſtand eine feindſelige Drohung geknüpft Sollte ſie dieſelbejeht wahr machen hurs ernſt So ſo
us dem Grübeln darüber ſtörte ſie der Eintritt des Haus

auf der ihren Gatten ſeit einiger Zeit regelmäßig be
ſuchte erklärte es bliebe ihm nichts übrig als zu der
Frau Profeſſor Zuflucht zu nehmen da ſein Patient eigenſinnig

ſeinen Anordnungen nicht folge und er nicht durch Dar
inng der Gefahr der er entgegengehe ſeiner Hypochondrie

giltig vertretene

Der Reiſende gedachte im Juni mit Prem Lieut Zeuner zu
ſammen aber auf getrennten Wegen wieder nach dem Batomland
zu gehen Dort beabſichtigte er an der Grenze zwiſchen Gras
und Waldland eine zweite von der Barombiſtation etwa 150 km
entfernte Station anzulegen Der intereſſanteſte Theil der von
L v d Vecht entworfenen und gezeichneten Karte iſt das
ſüdliche Kamerungebiet Batanga wo die Reiſen der
Kund ſchen Expedition eingetragen und die Beobachtungen hin
ſichtlich der Flußläufe aufgenommen ſind Bei den Flußnamen
im Norden und Süden iſt um der äußerſt ſtörenden und von
Dorf zu Dorf wechſelnden Benennung der Waſſerläufe ein Ende
u machen auf Anregung des Gouvernements eine theilweiſe
deubenennung eingeführt worden die hoffentlich dem bisherigen

be iglichen Wirrwar ein Ende machen wird
Der Ausſchuß für die hiſtoriſche Ausſtellung in

Düſſeldorf welche bei Gelegenheit der De en Jubelfeierder a Düſſeldorfs zur Stadt im Auguſt d F veranſtaltet
wird hat den Prinzen Georg von Preußen erſucht das Pro
tektorat über dieſelbe zu übernehmen Jn einem ſehr huldvollen
Schreiben aus Ems hat der Prinz zugeſagt

Die deutſchnationale Kunſtgewerbe
Ausſtellung in München

Schlußbetrachtung

o München 24 Juli
Wenn ich die Gewiſſensfrage beantworten ſoll ob die Aus

ſtellung heute nach neun Wochen ſeit der endlich fix
und fertig ſei ich müßte immer noch nein ſagen Jndeß was
jetzt noch fehlt kommt wohl überhaupt nicht mehr und die Manco
in kleinen Kojen ſind für das Geſammtbild der Ausſtellung nicht
mehr von Belang Man beſchäftigt ſich heute mit der deutſch
nationalen Kunſtgewerbeausſtellung von anderen Geſichtspunkten
aus als vor einigen Wochen denn an dieſelbe hat ſich der die
Ausſtellungen gewöhnlich begleitende Schatten des Defizits inſofern
geheftet als infolge andauernd ungünſtiger Witterung die im
voraus berechneten Einnahmen bis Mitte Juli gerade um eine
Viertelmillion Mark zurückgeblieben ſind Wie die Zeit ſo iſt
auch dieſe Summe unwiederbringlich verloren und es gilt daher
als ſicher daß am Schluß der Ausſtellung der Garantiefonds in
Mitleidenſchaft gezogen werden wird g

Für die mit der Ausſtellung verbundenen Vergnügungen erweiſt
ſich der Platz als glücklich gewählt dem Beſucher rollt ſich ein
landſchaftlich ſchönes Bild auf für die leibliche Stärkung ſorgen
zwei Reſtaurationen mit fabelhaften Preiſen und auf der flott
vorbeirauſchenden Jſar wird allerlei Zauber arrangirt wozu ſich
die neugierigen Münchener wie die nicht minder ſchauluſtigen
wen maſſenhaft einzufinden pflegen Weniger günſtig erwies
ich die bei geringer Breite langgeſtreckte Form des Bauterrains
für eine überſichtliche Gruppirung für die eine centrale Anlage
wie bei allen früheren Ausſtellungen faſt unerläßlich erſcheint
Vor allem wird der Mangel eines entſprechend ausgeſtatteten
Veſtibules empfunden Unvermittelt wie in einen Geſchäftsladen
tritt man von der Straße oder vom Reſtaurationsgarten in die
Räume der Ausſtellung

Die Wirkung der Fagcçade iſt im allgemeinen eine günſtige ſie
erinnert an die Schloßbauten des vorigen Jahrhunderts Jm
Jnnern ſind nur die zwei erhöhten Hauptſäle mit Kuppeln dekorativ
ausgebildet während die übrigen Räume das nackte Dachgeſpärre
mit etwas primitiver Bemalung zeigen Der vorherrſchend weiße
Anſtrich der Wände läßt viele beſonders farbig glänzende Gegen
ſtände durch das erzeugte weiße kalte Licht nicht zu entſprechender
Wirkung gelangen Wie wünſchenuswerth es geweſen wäre hierauf
Rückſicht zu nehmen zeigt ein Blick auf die würtembergiſche und
badiſche Abtheilung die ganz mit farbigem Stoff ausgeſchlagen
wurden Jn der würtembergiſchen Abtheilung iſt überdies das
grelle Oberlicht durch ein über den ganzen Saal geſpanntes be
maltes Velum gedämpft und damit auch der unſchöne Anblick der
Dachkonſtruktion dem Beſchauer eutzogen

Ueber die Lichtverbreitung all die geäußerten Klagen zu ſanmmeln
müßte eine Siſyphusarbeit ſein Ein großer Theil der Kojen iſt
nämlich im Gegenſatz zur Lichtverbreitung in Bezug auf Be
leuchtung ſo unglücklich placirt daß die Räume eher als Dunkel
kammern für Photographen dienen können Da einige Firmen
dem Wunſche nach elektriſcher Beleuchtung Ausdruck gegeben hatten
ſo half man ſich dadurch daß die dunklen Kojen ſoweit es möglich
war ebenfalls elektriſches Licht zugeführt erhielten

Dank der thatkräftigen Unterſtützung der Regierungen und kunſt
gewerblichen Verbände iſt die Betheiligung der einzelnen deutſchen
Staaten und der befreundeten Nachbarſtaaten eine wirklich er
freuliche Die meiſten insbeſondere die auswärtigen Ausſteller
haben mit der Beſchickung der Ausſtellung große Opfer gebracht
beſonders erfreulich iſt auch die Betheiligung der öſterreichiſchen
Kunſtinduſtrie angeſichts des L de daß Wien heuer ſelbſt
eine große Gewerbe Ausſtellung hat Die Schweiz hat ſich etwas
ſchwach betheiligt vermuthlich aus Rückſicht auf die bevorſtehende
Landes Ausſtellung in Baſel

Wie ſonach die Ausſtellung kein ganz vollſtändiges Bild der
geſammten deutſch nationalen kunſtgewerblichen Thätigkeit giebt
ſo muß doch hervorgehoben werden daß von den meiſten in Be
tracht kommenden Branchen die beſten Leiſtungen vertreten ſind
Der Wunſch nach einer reren Vertretung erſcheint
hauptſächlich in Hinſicht auf die Möbelinduſtrie Ausſtellung
ganzer Wohnräume berechtigt Die großen Möbelfabrikanten
von Berlin den rheiniſchen Städten Frankfurt Stuttgart haben
ſich leider eiten vermuthlich infolge einer allerdings be
reiflichen Ausſtellungsmüdigkeit Außerdem haben gerade dieſe

Branchen die Erfahrung gemacht daß die großen Opfer häufig
nicht in Einklang mit dem materiellen Erfolg ſtehen Daß ferner
weſentlich Neues nicht zu bieten iſt mag ebenfalls ein Grund für
das Fernbleiben geweſen ſein

Ein hervorragender Aufſchwung iſt bei der Metallinduſtrie
zu verzeichnen Sowohl in techniſcher als auch in künſtleriſcher

Hinſicht iſt die Behandlung des Eiſens und Kupfers auf einer
bedeutenden e angelangt Nicht minder vervollkommnet hat

a ſich die GolHilbert halblaut zwiſchen den Zähnen ſich ſtirnrunzelnd und P oldſchmiedekunſt die Edelmetaällarbeiten Schmuck
Sorrcarbbirre bei den Ausſtellern aus Hanau Berlin München

aden c
Sowohl quantitativ wie qualitativ hervorragend vertreten

erſcheint die keramiſche Jnduſtrie in der Herſtellung von Oefen
in allen Stilarten und Gefäßen bei der hauptſächlich das Be
ſtreben nach farbiger Wirkung immermehr zur Geltung kommt
z den während der letzten Decennten förmlich neugeſchaffenen
unſtgewerblichen Sports gehören hauptſächlich die Leder

arbeiten durch München Hamburg glänzend vertreten ebenſo
farbige Lederpreſſungen von großer Schönheit Unter den Ein
legearbeiten in Holz verdient die Verwendung farbiger Relief
mr zur Flächenbelebung als eine erfreuliche Neuerung hervor
gehoben zu werden welche vorzugsweiſe von badiſchen Ausſtellern
vorgeführt wird Große Beachtung verdienen auch die Verſuche
dem Eiſenguß ein künſtleriſches Gepräge und eine farbige
Wirkung durch Emaillirung zu geben indeß können die meiſten
Vegeri ne noch nicht ganz befriedigen

Der Porzellaninduſtrie kommt die Wiederaufnahme des
Rococoſtiles unter dem ſie überhaupt entſtanden und gewachſen
iſt ſehr zu ſtatten Es eignet eben dieſer Stil für kein
anderes Material beſſer als für die leicht bildſame Thonerde oder

tuck Die kgl Manufakturen Meißen und Berlin ringen hier
um die Palme Auch das Gebrauchsgeſchirre der übrigen Fabriken
i lobenswerthe Fortſchritte in Bezug auf Ausſtattung durch

emalung und ottlob verſchwinden allmälig die naturalſſtiſchen
oft ſtilwidrigen Decors Jm Anlehnen an orientaliſche Vorbilder
zeigt ſich die in der Ausſtellung durch Koch Te Kock Roscamp

Dehmann Philipp Haas Söhne c c reich und muſter
iltig Teppichfabrikätion auf richtigem Wegehier iſt Prachtvolles geleiſtet und ausgeſtellt
Die graphiſche Abtheilahrung geben wolle Fortſ folgt getrennten Lage des derſelben zugewieſenen Raumes Die dicht

g leidet unter der n inſtigen ab

edrängt aufgeſtapelten JlluſtrationsPrachtwerke belletriſtiſchettiſt ind n Jn et mit theilweiſe geſchmack
vollen Einbänden geben Zeugniß von der erklommenen Höhe
dieſer Technik Auch die Buch und Kunſtdruckerei iſt durch einige
bekannte Firmen gut vertreten freilich läuft durch einige kleine
eigenſinnige Buchdrucker auch Unſchönes mit durch Hier wäre
zu wünſchen daß dem Ueberwuchern der altdeutſchen Muſter
einmal ein Ziel geſetzt werde

Den Stilcharakter der Ausſtellung anlangend iſt das Vorhanden
ſein faſt aller hiſtoriſchen Stile zu konſtatiren man findet Gegen
ſtände im romaniſchen gothiſchen Stil man kann ſich ergötzen inder italieniſchen deutſchen und en liſchen Renaiſſance an Barok
iſt kein Mangel nur tritt dieſer Stil häufig verſchwommen und
in Verbindung mit einer anderen Stilart auf gleichſam als
ſprechender Beweis daß der Erzeuger mit der Kunſt auf dem
Kriegsfuß ſteht die drei Ludwige Frankreichs natürlich dominiren
und auch arabiſche und japaniſche Muſter ſind vertreten Jn der
Renaiſſance treten verſchiedene Auffaſſungen zutage wobei
ſowohl die Jndividualität des Entwerfers als auch die Richtung
der verſchiedenen Geſchmackscentren Deutſchlands ſehr mannig
faltig zum Ausdruck gelangt Jnsbeſondere die verfeinerte deutſcheRengiſſance erſcheint als die unſeren praktiſchen Bedürfniſſen am

meiſten entſprechende Stilrichtung und weil auf unſerem Boden
gewachſen auch geeignet durch Verbreitung in alle Schichten des
Volkes wieder einen nationalen Stil zu bilden Auch ermöglicht
die leichtere und billigere Herſtellbarkeit die durch den Maſchinen
betrieb unterſtützt werden kann auch dem Minderbemittelten die
ſtilvolle wenn auch einfache Ausſtattung eines Heims Die klare
auf geſetzmäßiger Ordnung beruhende Formenſprache derRenaiſſanee kann durch unſere gewerblichen Fortbildungsſchulen

in Verbindung mit den reichen Sammlungen jedem leicht ver
ſtändlich und geläufig gemacht werden und es haben dieſe Be
ſtrebungen auch ihre ſchönen Früchte bereits gereift Dieſe ruhige
Entwicklung und Ausbildung erſcheint nun auf einmal durch die
in der Ausſtellung zutage tretende Aufnahme der Rococo
formen wieder geſtört die ruhige Sicherheit auf dem beſten
Wege zu ſein droht einer ängſtlichen Stimmung Platz zu machen
zumal das kaufende Publikum aus Beſorgniß etwas aus der
Mode Gekommenes zu kaufen nur zu leicht überhaupt von Neu
anſchaffungen und Beſtellungen abſieht Der Grund warum bei
vielen die Renaiſſance an Anſehen eingebüßt hat dürfte wohl in
einer etwas zu antiquariſchen oder vom rein maleriſchen weniger
praktiſchen Standpunkte ausgehenden Auffaſſung derſelben liegen
Wußte man doch gar oft nicht mehr ob man ſtatt in einem
Wohnraum bei einem Alterthumshändler oder in einem Maler
atelier ſich befinde das übermäßige Anhäufen überflüſſiger De
korationsgegenſtände und möglichſt wenig Licht gehört für viele
zu den nothwendigen Eigenſchaften eines echten Zimmers Es
iſt aber klar daß hierin nicht das Weſen der Renaiſſance beſteht
welche wie zahlreiche Leiſtungen unſerer Zeit beweiſen recht
wohl imſtande iſt den modernen Bedürfniſſen gerecht zu werden

Dem Verſuch einzelner das Rococo wieder zur Herrſchaft
zu bringen wird zunächſt der Koſtenpunkt als große Schwierig
keit entgegentreten Anderufalls kann das äußere Anſehen nur
auf Koſten der Echtheit und Gediegenheit des Materials erreicht
werden und dem hohlen gleißenden Prunk und der verderblichen
Surrogatverwendung iſt wieder Thür und Thor geöffnet Der
eines eigenartigen Reizes nicht entbehrende Rococoſtil foll bleiben
was er war der Luxusſtil der Reichbegüterten der Stil der
Könige Sollte aber die deutſche Kunſtinduſtrie denſelben auf
ihre Fahne ſchreiben wollen dann wäre die Möglichkeit gegeben
daß das Kunſtgewerbe ſehr leicht eine unangenehme Erfahrung
auf dem Weltmarkt macht Die Erzeugniſſe der letzten Decennien

den ſich gerade durch einen ſelbſtändigen nationalen
chtung und Abſatz verſchafft in der Einführung und Pflege der

franzöſiſchen Stilrichtungen aber wäre uns das Land in dem
ſich die Uebung derſelben traditionell bis auf den heutigen Tag
fortgepflanzt hat doch entſchieden über

Die ſtaunenswerthe und ſtiliſtiſche Durchführung japaniſcher
Erzeugniſſe hat ſchon längſt die Aufmerkſamkeit des Auslandes
auf dieſelben gelenkt Jhre Broncen eingelegte Arbeiten Ge
webe Lackarbeiken werden nicht mehr als Kurioſa behandelt
ſondern bilden einen Gegenſtand des Studiums der Künſtler und
Techniker Ein eigenartiges ſich direkt an die Natur anſchließendes
Dekorationsprinzip ſpricht aus dieſen Werken Pflanzen und
Thiere finden ſich mit einer ſchier unglaublichen Vollendung dar
geſtellt die das Reſultat einer äußerſt feinen Naturbeobachtung
iſt Der Einfluß der japaniſchen Kunſt zeigt ſich bereits auf der
Ausſtellung in mehreren Branchen recht deutlich man kopirt ſie
mit Maſſenfabrikation was im Uebermaße nur zu beklagen
ſein wird Von großer Bedeutung für die Zukunft für die Be
lebung und Ausbildung unſerer hiſtoriſchen Stile kann es aber
ſein wenn unſere kunſtgewerblichen ne ſich in das Prinzip
und den Geiſt dieſer Dekorationskunſt hineinleben und in ähn
licher Auffaſſung wie die Japaner unſere heimiſche Flora und
Jan für die Dekoration verwerthen und damit Neues ſchaffen

n ähnlicher Weiſe erfriſchte ſich die dekorative Kunſt des Mittel
alters und der Renaiſſance durch die Einflüſſe der arabiſchen
Kunſt Jedenfalls haben dieſe Beſtrebungen von denen in der
That ſchon beachtungswerthe Leiſtungen vorliegen mehr Werth
als das ängſtliche Wiederholen einer abgeſchloſſenen Stilrichtung
irgend eines vergangenen Jahrhunderts

Blicken wir nun ſo herum in der deutſchnationalen Kunſtgewerbe
Ausſtellung ſo erinnert man ſich der trefflichen Charakteriſtik des
7 Decenniums unſeres Jahrhunderts Wien fördert die
italieniſche Renaiſſance aber ſeine Geldmenſchen bauen in
Louis XVI daneben wird dem Barok Reverenz erwieſen von
München behauptete Frauberger daß es immer zurück ins
16 Jahrhundert will aber nur zu oft ins 18 Säculum ge
räth und in Norddeutſchland dominire der Altdeutſche überall
n Dresden nach Semper dem Urſitz alles Zopfes dekretirt
raff eine maßvolle deutſche Renaiſſance in Leipzig HannoverWeimar Magdeburg und Berlin werde alles altdentch eckig und

altdeutſch wohlig Und was man vom 8 Jahrzehnt ſich er
hoffte es iſt theilweiſe erfüllt Der Abſcheu vor allem Ge
ſchnörkelten hat einer milderen Stimmung Platz gemacht und
alles was vor Eintritt des ſteifen Empire gemacht worden er

räukt ſich wirklichfährt mindeſtens Duldung der Abſcheu be
nur auf das Empire Ein neuer Stil liegt wohl kaum auf dieſem
Wege wohl aber neue Abhängigkeit von Frankreich Jm übrigen
hatte Frauberger vor acht Jahren völlig recht als er ſchrieb
das neue Jahrzehnt beginne im Zeichen der Duldung aller Stile

den japaniſchen nicht ausgenommen bis zum Empire Zum
mindeſtens ein gewaltiger Umſchwung im Vergleich zum Jahre
1876 als auf der damaligen münchener Ausſtellung die
Renaiſſance ausſchla gerend warGelegenheit zum 8 een und Meinungsaustauſch iſt durch die

deutſchnationole Kunſtgewerbeausſtellung in vreichlichſtem Maße
egeben hierin liegt eigentlich der Werth der Ausſtellung wie in
er dadurch gebotenen Anregung zu einem Schaffen auf kunſt

gewerblicher Baſis Recht natürlich iſt es daß auch der all
gemeine Kunſtgewerbetag v München einberufen iſt hier kann
mauch wintß Wort geſprochen werden über den Stil der Zu
kunft im deutſchen Kunſtgewerbe ein Thema das allein eines
Aufſatzes werth wäre

Jch ſchließe mit dem Wunſche daß der Schluß der Ausſtellung
t ſich als es jetzt bei der wahrhaft troſtloſen

itterung den Anſchein hat
Arthur Achleitner

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 25 Juli Hr Geh Kommerzienrath Stühier ſpendete einen Beitrag von 1000 M zur Eredure n

Kaiſer Wilhelm Denkmals in Erfurt Unſere Artillerierückte gn zu ren Schießübungen nach Jüterbog ab
Aus dem Regierungsbezirk Merſeburg 25 Juli Dbisher vom Staate gegebenen Dienſt rn lage t

Lehrer ſollen anderweitig geregelt bezw erhöht werden Bisher
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W erhielt ein Lehrer nach 12jähriger Dienſtzeit 90 M und nach Ein großer Einbruchsdiebſtahl iſt im ſtädtiſchen Zahlungs Einſtellungen
ck 22 jähriger 180 M jährlich jetzt ſtellt die königl Regierung Pfandhaus zu Oſtende von einer Diebesbande verübt worden 23
he darüber Ermittelungen an wie viel Lehrer eine 10 eine 20 und j Es wurden an Gold und Schmuckſachen für mehr denn 100,000 Namen Wohnort Amts S
ge eine 30jährige Dienſtzeit haben und dem entſprechend ſoll die Fres geſtohlen Die Polizei hat vier verdächtige Perſonen feſt gericht
ne Dienſtalterszulage in 100 in 200 und 390 M jährlich beſtehen genommen die zu jener Diebesbande gehören ſollen Dieſelben z ehe rre auch ſollen die Lehrer deren Gehalt Dienſtwohnung und waren im Begriff abzureiſen der eine zu Schiff nach England r Rentner Bonn Bonn 21 7 18 8 9 18 8Feuerung mit eingerechnet mehr als 1500 M jährli ä il Borcherdt Kfm Breslau Breslau 20 7 109 248 27v ine Zulage mehr beziehen Die Di r Mrträat die anderen nach Paris Bahm jun Schuhwhdlr Köln Köln 207 109 168 21 9keine e Geh itsverb ſer en e ienſtalterszulage iſt diel Unglück auf dem Oſſiacher See Man berichtet J Renane Garderobehdl Nürnberg Nüruberg 20 7 15 8 11 8 28 8
n gleinige Gebaltsverbeſſerung welche der Landlehrer infolge der qus Velden Vier Kellner des Gaſthaufes Annenheim am Trocenſtärte und State
n Geldentwerthung und der Preiserhöhung aller Lebensbedürfniſſe Oſſiacher See wollten von einer Tanzunterhaltung aus dem am Sprup Fabrit Tremeßen
in erhalten hat Jm übrigen iſt das Schulgeld lches d i t on Fr Aktiengeſellſchaft Tremeßen Tremeßen 20 7 18 8 13 8 28 8rößten Theil des Gehaltes in allen L welches den jenſeitigen Seeufer gelegenen Sattendorf zurückkehren Er Elias Happ Handelsmann Miloslaw Wreſchen 20 7 15 9 20 8 10
d 8 ſten tleinen Städt bild in allen Landſchulen und in den mangelung eines anderen Bootes beſtiegen ſie einen Seelen Swalb Eiſelt Spinnerei Oybin u 217 208 8510i hr Jal ädten bildet ſo geblieben wie es vor 100 tränker welcher unweit von Sattendorf umkippte Drei Karl Schulze Kfm Fittau Zutan 217 19 16 8 114 9

ls 4 und mehr hahren war noch heute beträgt das Schulgeld pro Jnſaſſen im Alter von 20 25 Jahren kamen um trotzdem ſie 2
m J Kind und Monat je nach den verſchiedenen Orten 15 bis 50 Pf Der Vierte der ſich am Kahne feſt Waagren und Produktenb erichteß iſf ute Schwimmer waren ien a Wenn d re Abgeordnete bei den Landtagsverhandlungen hielt wurde gerettet Die Unglücklichen hatten viel getrunken
er öfters die reichliche Dotation der Schulen ihres Kreiſes geprieſen Die Leichen ſind zur Stunde noch nicht aufgefunden worden Getreide
ei haben und es können höchſtens 600 800 Thlr bei einigen igkeit j Theaterbeſucher zu ſeinem Derlin 24 Juli Pol Präſ Weizen guter 17,602 18 00 mittelig 3 Stellen ſein ſo wird dabei immer zu erwähnen vergeſſen daß lTragiſche Gere chtigkeit hea er für ein 16,90 17 30 geringer 16,20 16 60 Roggen guter 1220 is oo mittel 12,35

dieſe Ortſchaften in den letzten Jahren an Einwohnerzahl ſo zu Sitznachbar im Zwiſchenakte Was dieſs neue Oper für ein i geringer 11,50 12 10 Getſte gute 16,60 18 40 miiel 18,50 18 70
de genommen haben daß die Lehrer meiſt weit über 100 Schulkinder elendes re hat Krg Gean i Wßür t Wir die geringe m Haſer guter 13,260 13,70 mittel 12,20 12,70 geringer
m unterrichten müſſen wodurch die Schulgeldeinnahme vergrößert Heldin nach ihrer Arie in das Gefängniß abgefubrt wurder II 75 1000 g Loco ohne Umſan wird ſo lange nicht ein zweiter Lehrer angeſtellt iſt Anderſeits Nachbar Wahrſcheinlich weil die Arie geſtohlen iſt Termhe ſlau Detidein ghe ankpunt 1695 e gw ihr
es giebt es im Regierungsbezirke viele hunderte und im ganzen 180 M nach Qualität Gelbe Lieferungsqualität 164,0 per dieſenht preußiſchen Staate viele tauſende von Stellen auf denen Lehrer Monat 163,75 per JuliAug 163 162 bez per Aug Sept er

n Din aem Dre Sgn M pung haben Ein hoher e Cie ffizier der bei einer Gelegenheit mehrere Landlehrer nach ihrem 3 5e Gehalte fragte war erſtaunt darüber daß der Lehrer mit 2 Ziehung der 4 Klaſſe 178 Königl Preuß Lotterie i 87 igön dig 92 02 l iel n 4809 37
er 30jähriger Dienſtzeit nicht mehr Gehalt habe wie der mit drei Ziebung vom u t 68 472 354 22002 14 17 96 112 204 9 91 529 3000 81 300 647 300r 4 Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern 742 48 64 94 828 86n jähriger Hoffentlich wird die Wahl der nächſten Abgeordneten in Parenthefe beigefügt z rd 3 1060053 86 271 80 83 546 658 3000 85 755 809 26 949 78 101165ſo günſtig ausfallen daß bei den reichlichen Mitteln des Finanz Ghue Gewähr 86 509 40 58 850 88 976 300 102055 172 77 88 246 347 411 796 8307 miniſters die neuen Abgeordneten die in dem letzten Landtage 47 300 63 91 102 68 272 76 405 525 612 47 63 731 62 1009 41 202 84 923 103049 300 86 500 101 51 312 48 61 952 15001 10 1120 49
e nicht ganz erledigte Erhöhung der Dienſtalterszulagen glatt 3000 456 549 630 300 852 926 1500 2041 54 75 319 447 530 678 833 325 35 1500 426 500 37 51 513 621 46 500 796 810 3000 13 81 88

n Jedigte Srhohun ters 9 940 73 86 3014 16 56 119 360 65 84 488 300 733 641 821 61 1500 105050 157 233 71 318 76 420 37 577 86 636 300 96 718 40 87 106040ie bewilligen Bei der Jnkrafttretung des neuen Schullaſtengeſetzes 77 4009 285 397 629 84 94 922 85 5050 147 73 85 380 410 82 593 98 58 o 131 67 332 550 733 80 924 49 82 167126 30 328 62 95 514
entſcheiden ſich die meiſten Gemeinden dafür daß derjenige Theil 623 813 6036 119 88 344 646 500 949 7021 94 326 800 974 8143 62 52 74 669 861 108063 101 98 403 85 802 78 933 3000 109000 148

n des Schulgeldes der nicht durch den Staatszuſchuß gedeckt wird 256 a e e hdes Schulgeldes ur aate 10054 185 204 300 16 5001 45 362 503 40 626 47 88 806 11 1ös 1160322 443 63 536 3000 862 977 82 111007 22 121 304 440 49 93
i forterhöben werden ſoll Einige Gemeinden die das fehlende 228 377 418 524 737 61 803 985 12049 70 84164 93 1500 216 28 301 564 1500 644 53 112099 116 47 75 88 229 44 68 308 607 30 70 770
r Schulgeld durch Kommungalumlagen decken haben bei dieſer 414 519 49 627 63 71 715 55 3000 971 500 13074 91 1500 216 58 73 907 118131 80 274 3000 372 82 91 95 683 811 114113 44 217 50

Gelegenheit ihre Schulſtellen verbeſſert wie es ja auch einige 411 57 510 646 58 99 719 895 921 37 14222 500 72 448 591 697 765 55 356 77 532 91 765 803 21 33 905 115170 86 500 237 321 54 442
ilſte 832 74 86 15288 332 57 441 569 627 75 831 961 63 16125 57 381 72 517 7i1 856 906 78 116024 70 132 273 309 113 547 3001 657 725Abgeordnete darunt Windthorſt bei Berat des 5 225i Abgeordnete darunter ſogar Windthorſt bei Berathung de 647 857 987 17139 200 304 20 85 503 60 93 659 751 988 18090 138 339 117079 123 51 233 62 354 101 61 558 601 49 18225 52 58 74

n Schullaſtengeſetzes wünſchten 278 696 731 58 825 68 919 55 19166 222 395 435 84 91 500 758 892 992 15 981 115006 5001 61 266 386 1s0of 181 545 94 67

F 20 p 5 8 p 5 99 53 zr Nordhaufen 25 Juli Auf dem letzten Wochenmarkte es 22337 h 7 e e 22985 1206058 186 57 409 1800 21 25 82 599 610 13 48 731 881 121017
j wurde einer Milchverkäuferin aus Steinbrücken eine bedeutende 268 537 911 32 82 97 3000 24027 30 181 515 646 714 55 829 983 461 52648 24 661 70 95 840 73 84 93 122148 93 266 323 412 47 68
n Menge Milch vonſeiten der Polizei beſchlagnahmt weil dieſelbe 25035 65 15001 72 99 159 296 365 551 78 78 3000 695 843 44 971 92 633 773 838 990 423251 77 321 414 647 774 75 80 90 817 45 922zu ſtark getauft war e e e h e e e e e nan t208 21 311 56 6 381 28233 63 5 570 z 3 2 135 72,25J Ellri 5 Juli Die Stadtverordneten Verſammlun 300 690 804 956 66 300 29277 310 11 407 27 28 727 500 834 88 947 3952 86 561 602 2 15 I1500 65 718 500 908 1500 74 94 128032 45ine n hege t neneJ in den Volksſchulen vom 1 Okt ab auf die Hälfte herab 308 h e 53 509 10 935 10 58 91 9 239 s 89 a 53 188208 n 502 s 13407
t zuſetzen zu Der Ausfall welcher der Stadtkaſſe dadurch er 35027 97,269 412 15 536 46 742 72 500 36019 192 201 131 57 6ii 17 135 3000 50 232 13000 8322,84 421 93 1300 522 31 49 904 53 93 135129
t wächſt wird durch den Zuſchuß von ca 1800 M gedeckt welchen 62 901 1500 76 85 37176 216 562 77 86 421 97 857 904 83 500 332 330 12837 4152 62,57 6060 242 68 16 453 530 654 732 860

ächſt du a S rer 28087 455 609 19 91 721 55 82 300 88 826 922 800 86 39017 36 203 92 137039 165 352 74 444 51 79,507 1300 617 79 138017 74 171t unſere da infolge des neuen Schullaſtengeſetzes aus der Staats 500 95 103 12 234 339 500 573 97 728 846 e e 477 599 500 693 764 73 77 824 139122 378 422 553 74
kaſſe erhält 49080 222 47 98 300 364 89 411 513 24 51 763 834 43 96 41264 782 l 513 24,51 763 140058 166 72 207 8 3000 70 544 80 754 86 804 66 81 999 141012

e Staftſurt 21 Jul J iſt Auſregang urdel e e n e e egeſtern ein in einem hieſigen Gaſthofe übernachteuder Reiſender 69 300 626 789 a I 376 98 401 500 3000 71 773 835 920 1800 et u ge y verna r e g 89 891948 96 144666 37 92 134 209 26 500 32 51 30000 94 338 64verſetzt indem er unter ſeinem Bett einen fremden Mann ent 7070 163 207 57 15000 362 1390 490 503 20 60 67 629 33 500 84 3000 446 74 553 1500 6 97 705 89 808 81 990 115212 72r deckte der ſich ſpäter für den obdachloſen P Schulz aus Berlin t 92 W e 92 72 79 48012 1941 208 301 51 445 655 290 47 814 744 52 908 14609 339 50 97 148 772 117060
ausgab Der beherzte Reiſende packte den Eindringling am Halſe 66099 7 220 413 45 486 300 558 69 622 968 82 51261 483 76 610 e e e d o n 342r t r gent 987 10 538 749 827 55 72 917 149051 106 52 77 89 237 360 474 811und überlieferte ihn der auf ſeinen Hilferuf herbeigeeilten Polizei 987 52204 383 454 523 962 76 53030 151 272 330 407 21 801 952 u rr nd überlie auf ſei u 4010 17 86 119 201 421 o 577 110000 7594 156001 97 500 145 69 211 72 346 58 61 78 462 737 86 940 151098f Bei Durchſuchung des Mannes fanden ſich mehrere Holsſtücchen 50086 h 718 de Se 12 550 106 18 h d u e ie vor die derſelbe jedenfalls einem Opfer als Knebel in den Mund 43 0001 I16 e 825 496 7004 10 88081 148 72 87 e s v 80 Se 3000 v
W lſteßen deaſicegte Als Grun einer Anweſenheit im Hauſe 93 e a ehe ohe o d e e e e e e egab er an dort Arbeit geſucht zu haben allerdings ein mehr als 40079 192 245 55 78 442 619 70 972 999 61070 75 321 406 537 1 W 183
eigenthümlicher Vorwand ſich in das erſte Hotel des Ortes ein 826 771 817 i 40 62173 237 467 674 805 15 939 63026 229 39 7655 332 76 590 604 75 896 935 79 159133 306 13000 469 510
zuſchleichen 257 65 423 95 548 614 26 742 855 940 42 504 99 34123 206 321 47 668z x J 166014 66 224 38 500 409 581 609 733 62 824 985 161048 57 9083 324 08 66000 100 S o e 33 89 S W u S 24 705 52 581 88 939 1 800 16290 286 846 580 672d Zerbſt 24 Juli Nächſten Montag und Dienstag findet 70 32 809 91 787 897 163111 201 69 304 13000 32 492 555 659 702 23 84 95 99 809hier a Köni s cheibenſchießen ſtatt und über Bag e e 23627 1300 14 975 16 4040 93 130 370 881 982 830 13000 85 918 81 165118

e S

beginnt das Königsvogelſchießen welches 3 Tage dauert
Es iſt mit dieſer Einrichtung da auch die die Feſttage um
ſchließenden Sonntage als Schützenfeſttage gelten der alte
Gebrauch das Schützenfeſt 14 Tage lang zu feiern wieder her
geſtellt mit der Ausnahme daß an den nicht genannten Tagen
der öffentliche Verkehr ſich auf das Schützenhaus beſchränken
muß Dem Schützenfeſt ſind ſchon 8 ſogen Jnnungsſchießen
und zwar 4 Vogel und 4 Scheibenſchießen vorhergegangen

Vermiſchtes
Der Kaiſer hatte vor ſeiner Abreiſe nach Rußland

wie nachträglich bekannt wird im Stadtſchloß zu Potsdam den
Garderobe Jntendanten Engel und den Kammerdiener Krauſe zu
ſich berufen und jedem derſelben für die treuen Dienſte bei
Seinem hochſeligen Großvater namens Seines in Gott ruhenden
Vaters des Kaiſers Friedrich eine goldene Uhr überreicht die
mit dem Email Bildniſſe Kaiſer Wilhelm s I in der Uniform des
1 Garde Regiments zu Fuß und mit dem Namenszuge des
Kaiſers Friedrich geſchmückt iſt

306 18 410 St h 22 e St 23 1900 62 1000 979 6905693 300 293 308 100 de 608 9 65 a 86 1600 76 es
79104 64 212 82 387 715 24 71133 72 500 387 580 98 656 500792 886 984 72020 65 85 142 306 11 455 87 516 40 653 755 914 05

137 1500 304 411 91 578 90 619 848 988 74026 69 89 211 18 53 56
542 67 802 98 912 41 75394 794 804 39 51 67 76000 100 9 49 78 286

85 8052 158 2 5 6 735 5 7905162 241 414 582 645 715 35 962 e 8006
80152 358 429 37 85 511 69 762 846 982 92 97 81038 137 43 343

23 61 354 412 79 569 85 90 98 635 65 707 45 78 831 57 919 71 90 166577
6 237 70 I 801 do 395 hre r s2 3 7 176 448513 622 773 93 980

1709015 50 1500 53 150 386 431 665 171116 293 497 538 58 675
728 1500 833 66 951 62 172007 117 52 235 54 59 I500 340 51 84
637 712 87 874 10 000 918 173009 86 187 291 300 322 430 91 568
83 617 774 300 174006 176 232 301 29 49 439 589 704 873 84 175089
93 271 352 661 176018 75 83 87 95 144 216 71 84 489 503 87 737 883
177068 123 225 91 3000 302 3000 98 681 93 810 65 905 178147 212

454 644 863 52221 502 54 731636 63 756 907 85 83035 74 106 70
212 13000 304 644 843 58 90279 500 84084 90 133 213 61 64 326 26
434 591 664 65 860 85100 7 22 250 356 445 72 545 721 91 86229 78
87 436 1300 558 649 75 725 908 86 87130 47 316 21 500 606 960 71
88227 315 439 528 49 97 835 93 89218 59 560 62 623 768 823 29

99044 203 25 429 528 605 91 721 802 83 906 91215 65 74 357 428
512 40 41 44 60 615 49 64 739 942 92013 43 3000 166 398 586 619

39 46 529 82 756 902 23 26 179000 96 111 29 49 300 266 333 441 50
89 533 641 747 55 919

180060 413 18 645 300 82 864 66 70 83 957 97 181124 95 244
382 422 615 42 716 40 945 182043 226 54 411 22 25 80 86 510 46 87
732 42 93 885 183316 18 443 50 593 744 862 992 184038 80 107 9

60 264 393 418 46 532 858 77 904 185018 29 76 300 187 231 74 84
365 502 608 28 829 67 186279 323 1500 72 416 19 72 93 512 698 750

51 796 99 802 88 915 91 93054 135 66 254 398 448 563 300 6658 969 94133 202 615 814 1500 56 911 94 95039 369 00 6559 8 87 848 187178 377 78 440 522 614 79 952 188091 136 226 389 510
46 60 89 608 794 889 949 54 1839017 127 345 418 559 766 67

2 Ziehung der 4 Klaſſe 178 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 25 Juli 1888 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

90086 118 268 330 419 553 79 694 776 98 885 99 900 34 500
91045 81 308 85 461 520 81 86 701 895 32290 309 458 300 519
614 729 59 948 88 93 93075 116 97 222 38 533 671 11500 84 1500 785

908 46 59 94275 3000 905 95066 220 32 42 417 75 540 663 770 886
96184 341 97 402 10 17 581 85 601 38 839 901 16 500 97007 206 66
333 3000 422 27 811 54 74 98226 678 778 99041 72 75 181 238 45
60 327 29 3000 504 38 750 989Die Kaiſerin Friedrich hatte aus Anlaß eines Un 45 315 17 427 973 88 686 722 54 823 913 40 1035 78 108 sfalles in der Dynamitfabrik zu Rönſahl bei welchem vier 49 u 44 A66 79 1800 S26 27 32 976 2169 227 500 86 333 451 o 375 508 6283 53 760 101225 361 470 88 601 18 772

Arbeiter verunglückt waren angefragt ob die Verunglückten 460 554 699 850 3111 60 273 359 444 85 553 2 i 317 950 102221 26 418 50 81 571 695 300 758 827 103270 86 o
unterſtützungsbedürftig ſeien Auf die bejahende Antwort hat die
Kaiſerin jetzt 1000 M eingeſandt

4019 53 98 103 44 494 540 94 655 90540 510 16 72 791 908 18 s 76 7043 53 55 148 283 87 96
491 569 1500 602 83 817 8014 107 266 95 89 500 500 969 96

15011 67 102 215 475 578 1500 622 753 85 813 25 46 917 33 51 68 88

636 71 76 999 104065 307 27 456 71 636 45 68 865 91 30063 110 34 625 700 94 809 25 108140 224 500 36 316 476 91 528 627
71 75 914 25 107135 64 383 683 88 702 893 108087 300 400 559
752 8140 16 53 97 946 500 99 300

53 3000 987 3000 113367 402 530 775 831 114131 300 231 32 367

d s31 600 500 834 88 93 109231 43 49 73 333 440 543 48Die Herzogin Paul von Mecklenburg Schwerin, o e e W h d 5e1 35 665 795 18000 918 88 738
welche am Dienstag in London ſchwer erkrankte hatte eine 824 930 48 13027 151 478 82 92 596 604 33 75 768 857 110189 214 315 480 571 98 759 98 843 300 111126 59 245 46012369 425 580 82 2 92 596 3 7 2ziemlich gute Nacht das Allgemeinbefinden derſelben macht laut 1600 946 14128 3000 51 80 204 348 61 453 79 595 639 51 710 13 980 565 609 92 834 1500 77 112162 221 305 494 7 1500 603 42 733 41

Mittheilung vom Mittwoch ziemlich gute Fortſchritte

Das Augenleiden der Großherzogin von
Baden hat ſich in den letzten Tagen weſentlich gebeſſert Die
Leidende darf jetzt wieder das dunkle Zimmer verlaſſen auf
welches ſie längere Zeit beſchränkt war Falls die Heilung in
ähnlich günſtiger Weiſe fortſchreitet wird die beabſichtigte Ueber
ſiedelung der großherzoglichen Herrſchaften nach der Jnſek Mainau

16036 147 56 78 94 317 497 715 77 843 995 17128 47 88 287 523 27
632 38 732 971 18019 57 223 64 3000 345 73 477 631 37 857 949 58
19027 103 89 247 366 437 559 721 300 807 913 43 88

20032 300 449 612 793 96 859 21130 41 293 340 468 518 57 82
500 95 611 777 22017 144 53 69 75 333 42 78 97 562 913 23014 79

93 109 27 86 367 406 49 90 660 865 902 24127 222 23 76 367 429 33
79 97 527 996 25153 244 417 21 3900 78 536 84 639 57 707 29 58
26055 99 220 492 M 1500 524 726 74 27108 207 488 549668 750 58
802 35 995 28119 294 347 415 19 89 610 17 21 56 57 775 973 29014

409 693 860 902 115034 117 40 214 5000 322 490 525 87 671 708 910
116100 237 446 50 68 81 1500 502 897 500 956 91 300 117055 137
235 473 77 548 710 17 813 23 902 118067 173 214 523 732 83 962 98
119271 1500 399 590 635 85 778 800 27 99

120098 300 247 375 426 580 684 90 722 850 1300 928 W 51
12 1150 65 218 41 82 87 302 787 905 69 73 98 1226518 158 450 70
82 900 37 123073 185 367 494 1500 707 882 996 124014 110 62 205
320 87 408 24 761 74 80 125043 48 202 409 92 500 529 500 7129 44
639 64 819 48 57 o 79 977 126013 48 192 240 432 39 58 522 51

balich ſein ss 83 95 526 84 768 80 892 93 97 1b00 741 45 88 873 127077 79 341 50 509 612 8000 761 s 910 98n el e e en an v en guten a el e eEin ſchwere nglück wird aus Harburg a E be 3000 605 22 40 3000 878 910 300 41 o 6 d 28richtet Am Sonntag hatte ein eriiger Seerbigungsverein in i h 302 57 458 513 56 635 72 1300 79,722 817 10036 53 258 77 417 942 6687 722 39 J z115o 311 509 57 785
d reine Kei u veſlrte R 34152 45 500 85 210 11 17 340 85 404 81 86 250 676 760 78 75 S 807 938 152006 800 114 297 355 466 654 87 840 52 61 183066 190
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g9 r d 2 5 r 2ſtäblich in Stück i e ar 5 46 48014 81 500 120 232 334 90 300 441 57 517 24 82 88 601 25 35 911 93 1460144 66 141 340 526 860 72 946 147162 339 46 69 573 3000ſofort du eigen Aer be vie dert ſchen den e e a n 0102 e e 01 666 lisööucklichen nſchen verhan 6066 84 284 94 352 561 609 13000 733 824 15 5 85 934 149020 43 279 308 76 97 6 564 928 5und dann ihren Transport ins Hoſpital anordnete Nach Aus 236 399 54 803 h 22008 169 u 460 505 604 92 747 87 822 150308 449 850 86 89 830 53 88 92 99 997 151058 100 19 53
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ſchrie unaufhörlich Bitte bitte werft mich in die Elbe weshalb 1300 206 312 464 300 83 636 59 706 24 816 76 58006 173 300 7 31 155072 211 355 70 491 509 658 703 998 156027 154 97 416 550 64D wen 453 521 618 779 85 93 815 1500 35 89035 125 203 7 44 326 500 56 157041 69 201 477 579 873 934 39 158012 1300 96 8000 135oll ich noch leben Das ſchwerverletzte Pferd wurde zu einem 73 76 150 587 668 973 z68 718 169136 308 v07 15 726 59 80 93
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Durch ſchlagende Wetter, ſo berichtet man unterm
24 d aus Paris piwef in den Bergwerken von Magny und
MontceaulesMihes ſieben Bergleute und acht Pferde getödtet
Die Verunglückten hinterlaſſen 22 Waiſenkinder
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18 825 55 911 82

s91 621 705 822 78 u 921r 101 79 206 800 69 377 590 93 828 171113 61 288 388 97
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den Flammen ergriffen und zwar ſo ichnell daß ſich die Be
wohner nur mit Mühe zu retten vermochten
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